
Beutel in den Bag-in-Box-Verpackungen sind frei von 
Weichmachern 
 
"Weichmacher" werden u.a. wegen ihrer Wanderlust und ihrer als problematisch beschriebenen 
Wirkung recht kritisch beschrieben. Sie sind in PVC enthalten. Die Bag-in-Box-Verpackungen 
unserer Olivenöle hingegen enthalten selbstverständlich kein PVC und somit keine Weichmacher% 
 
Sachdienliche Unterlagen gibt es zum Beispiel hier: https://de.wikipedia.org/wiki/Weichmacher : „Während 
Polyethylen und Polypropylen, die beispielsweise den Großteil von Lebensmittelverpackungsfolien und -
schalen ausmachen, normalerweise keine Weichmacher enthalten, besteht Weich-PVC immer teilweise 
aus Weichmachern“. 
 
Als weiteres Beispiel: der Schlauch unserer Bag-in-Box besteht aus dem Kunststoff PE (Polyethylen), 
welcher keine Weichmacher enthält. Polyethylen (PE) ist nicht zu verwechseln mit PET 
(Polyethylenterephthalat), welches häufig für Getränkeflaschen verwendet wird und Weichmacher 
enthalten kann. PET entstammt der Familie der Polyester, PE der Familie der Polyolefine. Es handelt sich 
somit um komplett unterschiedliche Kunststoffe. 
Mehr hier: https://www.artefakten.net/laboranalysen-zur-bag-in-box/ 
 
Oder hier: https://www.weinkampagne.de/haeufige-fragen/#c90  
Enthält der Plastikschlauch der Bag-in-Box Verpackung ungesunde Weichmacher? Die "Weinkampagne" 

nutzt die PE-Schläuche von der Smurfit Kappa Gruppe, dem größten europäischen Hersteller von Bag-in-

Box-Verpackungen, welche den lebensmittelrechtlichen Freigaben entsprechen und entsprechend keinerlei 

ungesunde Weichmacher enthalten. 


